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Sehr geehrter Herr Bürgermeister Halbe, 
 
für den Haushalt 2004 bitten wir folgende Anträge in den Haushaltsplanentwurf mit zu 
übernehmen: 
 
 
 
1. Anstellung eines Sozialarbeiters für die Schulen der Stadt Schmallenberg. 
 
Die Notwendigkeit zur Anstellung hat Herr Olbrich als Sonderschuldirektor erstmals in 
seinem Schreiben vom 18. 7. 2002 und kürzlich im Jugendhilfeausschuss anschaulich 
dargestellt und Zustimmung erhalten. Die Präventivmaßnahmen eines Sozialarbeiters 
lassen in vielen Fällen eine Heimeinweisung vermeiden und damit insgesamt Geld spa-
ren. 
(Kosten 2004 von ca. 50.000 Euro) 
 
 
2. Ganztagsstelle am Jugendamt 
Im Jugendamt der Stadt Schmallenberg sehen wir dringend die Notwendigkeit die Stelle 
der Jugendleiterin mit einer Ganztagsstelle zu versehen, damit die bisherige Personal-
fluktuation in diesem Bereich endet. Für die Jugendarbeit ist die jetzige Situation uner-
träglich. 
(Kosten 2004 von ca. 20.000 Euro) 
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3. Schulkonzept für die Stadt Schmallenberg 
Wir beantragen wieder, dass längst überfällige Schulkonzept für die Stadt Schmallenberg 
zu erstellen um für die Zukunft Planungssicherheit zu haben. Nach jetzigen Kenntnis-
stand muss das Schulzentrum in Schmallenberg dringend erweitert werden. Die steigen-
den Schülerzahlen am Gymnasium fordern eine entsprechende bauliche Lösung, die 
dann für die Zukunft ausgerichtet sein muss. 
Die bisher vorgestellten Konzepte halten wir nicht für ausreichend. 
(Kosten 2004 von ca. 20.000 Euro + Baukosten die noch zu ermitteln sind) 
 
 
 
4. Erhöhung des Budget für die Schulen, insbesondere für das Gymnasium 
Bedingt durch die stark steigenden Schülerzahlen ist unbedingt eine Erhöhung des Bud-
get notwendig. Die Ausbildung der Schüler ist sonst durch fehlende Bücher/Lehr-
materialien gefährdet. 
(Kosten 2004 von ca. 20.000 Euro) 
 
 
 
5. Effektivkostenerstattung durch die Vereine 
Als bisher immer noch nicht zufrieden stellend geregelt betrachten wir die Effektivkosten-
erstattung. Einige Vereine müssen für die Benutzung der städtischen Räume bezahlen, 
andere nicht. Wir fordern eine einheitliche Regelung unter Berücksichtigung der geleiste-
ten Eigenleistungen. 
(Kosten 2004 von ca. 5.000 Euro) 
 
 
 
6. Ausbau des Paul-Falke-Platzes in Schmallenberg 
Wir möchten nicht nur den Ausbau des Platzes zurückstellen, sondern wir fordern ein  
Überdenken des Konzeptes mit einer Bürgerbeteiligung. 
(Einsparung 2004 von ca. 300.000 Euro) 
 
 
 
7. Musik- Gesang- und Theatervereine 
Diese Vereine, mit ihren vielen engagierte Bürgerinnen und Bürgern, sollen insgesamt 
besser gestellt werden und die Förderung von ca. 12.750 auf 25.000 Euro/Jahr steigen. 
(Kosten 2004 von ca. 12.250 Euro) 
 
 
 
8. Toilettenanlage der Hauptschule Bad Fredeburg 
Die Toilettenanlage ist in einem sehr schlechten Zustand. Wir fordern kurzfristig eine 
Sanierung vorzusehen. 
(Kosten 2004 von ca. 10.000 Euro) 
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9. Erinnern möchten wir auch an die bisher nicht berücksichtigten Anträge der ver-
gangenen Jahre: 
 

• Natureisbahn  
• Erstellung einer Agenda 21für die Stadt Schmallenberg 
• Die Kreuzung B 511/K 18 am SauerlandBad zu einem Kreisverkehr umbauen zu 

lassen und im Zusammenhang dazu  
• ist die Situation der Schulbus- und anderer Busparkplätze im Bereich des 

Schulzentrums Bad Fredeburg mit zu überplanen 
• Ein Liegenschafts- bzw. Gebäudemanagement einzuführen 

 
(Anlaufkosten 2004 von ca. 15.000 Euro) 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 

             
(Herbert Berls, Fraktionsvorsitzender) 


